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50 Öffentliche Ausschreibung (gemäß VOB/A § 3)  
- Kunststoffenster mit Be- und Entlüftungssystem 
 

Auftraggeber: Stadt Langenfeld – Rhld. - 
 Referat – Gebäudemanagement – 
 Konrad-Adenauer-Platz 1 
 40764 Langenfeld 
  
Informationsbedarf: Bei zusätzlichem Informationsbedarf besteht die Möglichkeit der Rückfrage und ggf. 

Festsetzung eines Termins für eine Ortsbesichtigung bei Herrn Marx,  
 eMail: dirk.marx@langenfeld.de, Tel.: 02173/794 – 13 40 Fax: 02173/794 - 9 13 40 
 
Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung 
 
Ort der Ausführung: Neubau Übergangsheim Winkelsweg 83 in 40764 Langenfeld 
 
Maßnahme/Auftrags- Kunststoffenster mit Be- und Ent lüftungssystem 
gegenstand:  
 
Umfang der Arbeiten: Es handelt sich im Wesentlichen um folgende Leistungen: 
  
 Aufmass, Technische Klarstellung, Herstellung, Lieferung und Montage 
 von Kunststofffenstern einschl. einem Be- und Entlüftungssystem. 
 von insgesamt 39 Fenster mit einer Größe von ~ 1.885 x 1.385 mm 
 mit je einer Festverglasung und einem Dreh-Kipp-Flügel. 
 2 Fenster von ~ 760 x 1.385 mm ohne Lüftungssystem mit DK-Flügel 
 1 Fenster von ~ 760 x 760 mm ohne Lüftungssystem mit DK-Flügel 
 3-fach Verglasung 
 Anforderung an das Lüftungssystem 
 2 stufig – 1. Stufe mind. 15 m³/h 2. Stufe mind. 30 m³/h 
 Horizontal über dem Fenster angeordnet 
 mit Wärmerückgewinnung  
 Feuchtesensor 
 Schallschutzklasse 4 
 mit Fein und Grobfiltern 
   
Ausführungsbeginn: ~ 30. – 34. KW 2015 
 
Fertigstellungszeit:  2 Wochen  
 
Bedingungen für den Erhalt der Ausschreibungsunterl agen:   
 
Anforderungsfrist:  Die Unterlagen sind bis spätestens 04.06.2015 anzufordern. 
 
Kosten der Unterlagen:  17,50 €  
 

 Die Zahlung des Kostenbeitrags, der nicht erstattet wird, hat zu erfolgen auf Konto-
Nummer 200 022 bei der Stadt-Sparkasse Langenfeld (BLZ 375 517 80) (IBAN = 
DE47375517800000200022) 

 (BIC-Nr. WELADED1LAF) unter Angabe des Untersachkontos 02000.15700, oder in 
bar. 

 
Angebotsausgabestelle:  Abholung der Angebotsunterlagen: 

Die Angebotsunterlagen können gegen Zahlung des Kostenbeitrags Montag – 
Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr sowie Freitag von 8.00 
bis 11.30 Uhr in Zimmer 383, bei Frau Hammes / Herr Esser, Stadtverwaltung, 
Vergabestelle, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld, abgeholt werden.  
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 Schriftliche Angebotsanforderung: 
Die Angebotsunterlagen können auch schriftlich (Brief, Fax oder E-Mail) mit 
Nachweis der Zahlung des Kostenbeitrags, bei der Stadt Langenfeld, Vergabestelle, 
Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld, Frau Hammes/Herr Esser Tel.: 
02173/794-12 51/-12 52, Fax: 02173/794-9 12 55, eMail: 
vergabestelle@langenfeld.de  angefordert werden. Die Übersendung der 
Angebotsunterlagen erfolgt nur gegen Nachweis des Einzahlungsbeleges oder eines 
Verrechnungschecks. 
 

Hinweise für die Angebotsabgabe: 
 
Nachweis der Eignung: Zum Nachweis der Eignung (Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit) 

werden nachstehende Unterlagen/Nachweise  gefordert die mit der 
Angebotsabgabe einzureichen sind: 

 
1.  Nachweis über die Ausführung von Leistungen in den letzten drei 

Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. 
  

2.  Nachweis über die Eintragung in das Berufsregister des Firmen- oder 
Wohnsitzes. 

  
3.  Nachweis, dass die Steuern und Abgaben sowie die Beiträge zur gesetzlichen 

Sozialversicherung und zur Berufsgenossenschaft gezahlt sind. 
 

4. Angaben über den Einsatz von Nachunternehmern. 
 

5. Referenzen über die Abwicklung von Projekten ähnlichen Schwierigkeitsgrades 
und vergleichbarer Größenordnung mit Angabe von Ansprechpartner und 
Telefonnummer. 

 
 Der Auftraggeber behält sich vor, Nachweise zur Eignung des Bieters gemäß VOB/A 

§ 6 Abs. 3 vor der Vergabeentscheidung nachzufordern. 
 

 Bieter bzw. Bieterinnen, deren Nachunternehmerinnen bzw. Nachunternehmer oder 
Verleiherinnen bzw. Verleiher von Arbeitskräften, soweit sie bereits bei der 
Angebotsabgabe bekannt sind, haben gemäß den Vorgaben des § 4 in Verbindung 
mit § 8 sowie der §§ 17 und 18 Tariftreue- und Vergabegesetzes die erforderlichen 
Verpflichtungserklärungen abzugeben. 

 
 Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 

die Liste des Vereins für die Präqualifizierung von Bauunternehmen 
(Präqualifizierungsverzeichnis). 

 Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzuweisen, dass die 
vorgesehenen Nachunternehmer präqualifiziert sind oder die Voraussetzungen für 
die Präqualifizierung erfüllen 

  
 Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung die im 

Angebot geforderten entsprechenden Eigenerklärungen zur Eignung abzugeben. Bei 
Einsatz von Nachunternehmen sind die Eigenerklärungen auch für die vorgesehenen 
Nachunternehmer abzugeben, es sei denn, die Nachunternehmer sind präqualifiziert. 
In diesen Fall reicht die Angabe der Nummer, unter der die Nachunternehmer in der 
Liste des Vereins für Präqualifizierung von Bauunternehmen 
(Präqualifizierungsverzeichnis) geführt werden. 

 
Form der Angebote:  Angebote sind in deutscher Sprache zu erstellen. 

 Angebote werden nur gewertet, wenn sie in schriftlicher Form vorgelegt werden. 
Angebote sind ausgefüllt, unterschrieben und in den einschlägigen Umschlägen 
verschlossen bis zum u.a. Termin einzureichen. 
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Nebenangebote: Nebenangebote sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zulässig. 
  
Submissionstermin:  11.06.2015, 10.30 Uhr , Rathaus, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld, 

Raum 383   
 Angebote sind bis spätestens zum Submissionstermin bei der 

Angebotsausgabestelle einzureichen. Der Bieter oder ein/e von ihm 
Bevollmächtigte/r kann an der Submission teilnehmen. 

 
Sicherheiten:  Für die Sicherheit der Vertragserfüllung können max. 10 % der Rechnungssummen 

einbehalten werden. 
 Als Sicherheit für die Erfüllung von Gewährleistungsansprüchen werden  
 5 % der Abrechnungssumme für die Dauer der Gewährleistungsfrist einbehalten. Der 

Einbehalt kann gegen Bankbürgschaft ausgezahlt werden. 
 
Zahlungsbedingungen: Zahlungen erfolgen gemäß § 16 VOB/B. 
 
Bietergemeinschaft: Bei einer Bietergemeinschaft muss diese gesamtschuldnerisch haften. 
 
Zuschlags- und Bindefrist : Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 10.07.2015 
 
Überprüfungen:  Zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen kann sich der 

Bewerber oder Bieter an die Vergabeprüfstelle des Kreises Mettmann – 
Kommunalaufsicht –, Düsseldorfer Str. 26, 40822 Mettmann, Tel.: 02104/99 14 41 
oder 99 14 13, Fax-Nr.: 02104/99 44 03, wenden. 

 
Langenfeld, 07.05.2015        
gez. 
Der Bürgermeister 
 
 
51 Offenes Verfahren gemäß § 3 EG Abs. 1 Ziff er 1, VOB/A Abschnitt 2  

Trockenbauarbeiten, Akustikdecken  - Neubau einer städtischen Gesamtschule  
 

Auftraggeber: Stadt Langenfeld – Rhld. - 
 Referat – Gebäudemanagement – 
 Konrad-Adenauer-Platz 1 
 40764 Langenfeld 
  
Informationsbedarf: Bei zusätzlichem Informationsbedarf besteht die Möglichkeit der Rückfrage bei Frau 

Leuchs-Pelkmann 
 Tel.: +492173 ·794-13 23, Fax: +492173 · 794-9 13 23 
 
Vergabeverfahren: Offenes Verfahren 
 
Ort der Ausführung: DE - 40764 Langenfeld       
 
Maßnahme: Trockenbauarbeiten, Akustikdecken  
Auftragsgegenstand: Neubau einer städtischen Gesamt schule  
 
Umfang der Arbeiten: Es handelt sich im wesentlichen um folgende Leistungen: 
  
 Lieferung und Einbau von 
 
 ca. 4.500 m²  Akustik-Unterdecken (abgehängte GK-Lochplatten-Decke) 
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Ausführungsbeginn: voraussichtlich August 2015 
 
Fertigstellungszeit:  voraussichtlich Dezember 2015  
 
Bedingungen für den Erhalt der Ausschreibungsunterl agen:   
 
Anforderungsfrist:  Die Unterlagen sind bis spätestens 16.06.2015 anzufordern. 
 
Kosten der Unterlagen:  21,50 €  
 

 Die Zahlung des Kostenbeitrags, der nicht erstattet wird, hat zu erfolgen auf Konto-
Nummer 200 022 bei der Stadt-Sparkasse Langenfeld (BLZ 375 517 80) (IBAN = 
DE47375517800000200022) 

 (BIC-Nr. WELADED1LAF) unter Angabe des Untersachkontos 02000.15700, oder in 
bar. 

 
Angebotsausgabestelle:  Abholung der Angebotsunterlagen: 

Die Angebotsunterlagen können gegen Zahlung des Kostenbeitrags Montag – 
Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr sowie Freitag von 8.00 
bis 11.30 Uhr in Zimmer 383, bei Frau Hammes / Herr Esser, Stadtverwaltung, 
Vergabestelle, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld, abgeholt werden.  

 
 Schriftliche Angebotsanforderung: 

Die Angebotsunterlagen können auch schriftlich (Brief, Fax oder E-Mail) mit 
Nachweis der Zahlung des Kostenbeitrags, bei der Stadt Langenfeld, Vergabestelle, 
Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld, Frau Hammes/Herr Esser, Tel.: 
+492173/794-12 51/-12 52, Fax: +492173/794-9 12 55, eMail: 
vergabestelle@langenfeld.de  angefordert werden. Die Übersendung der 
Angebotsunterlagen erfolgt nur gegen Nachweis des Einzahlungsbeleges oder eines 
Verrechnungsschecks. 

 
Hinweise für die Angebotsabgabe: 
 
Nachweis der Eignung: Zum Nachweis der Eignung (Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit) 

werden nachstehende Erklärungen/Nachweise  gefordert, die mit der 
Angebotsabgabe einzureichen sind: 

 
 1. Nachweis über den Umsatz des Unternehmers jeweils bezogen auf die letzten drei 

abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen 
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des 
Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträge. 

 
 2. Nachweis über die Ausführung von Leistungen in den letzten drei Geschäftsjahren, 

die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. 
 
 3. Nachweis über die Eintragung in das Berufsregister des Firmen- oder Wohnsitzes. 
 
 4. Angaben über ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich 

geregeltes Verfahren eröffnet oder die Eröffnung beantragt worden ist oder der 
Antrag mangels Masse abgelehnt wurde oder ein Insolvenzplan rechtskräftig wurde. 

 
 

 Bieter bzw. Bieterinnen, deren Nachunternehmerinnen bzw. Nachunternehmer oder 
Verleiherinnen bzw. Verleiher von Arbeitskräften, soweit sie bereits bei der 
Angebotsabgabe bekannt sind, haben gemäß den Vorgaben des § 4 in Verbindung 
mit § 8 sowie der §§ 17 und 18 Tariftreue- und Vergabegesetzes die erforderlichen 
Verpflichtungserklärungen abzugeben. 
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 Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 

die Liste des Vereins für die Präqualifizierung von Bauunternehmen 
(Präqualifizierungsverzeichnis).  

 Die Eintragung in ein gleichwertiges Verzeichnis anderer Mitgliedstaaten ist als 
Nachweis zugelassen. 

 Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzuweisen, dass die 
vorgesehenen Nachunternehmer präqualifiziert sind oder die Voraussetzungen für 
die Präqualifizierung erfüllen 

  
 Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung die im 

Angebot geforderten entsprechenden Eigenerklärungen zur Eignung abzugeben. Bei 
Einsatz von Nachunternehmen sind die Eigenerklärungen auch für die vorgesehenen 
Nachunternehmer abzugeben, es sei denn, die Nachunternehmer sind präqualifiziert. 
In diesen Fall reicht die Angabe der Nummer, unter der die Nachunternehmer in der 
Liste des Vereins für Präqualifizierung von Bauunternehmen 
(Präqualifizierungsverzeichnis) geführt werden. 

 
Form der Angebote:  Angebote sind in deutscher Sprache zu erstellen. 

 Angebote werden nur gewertet, wenn sie in schriftlicher Form vorgelegt werden. 
Angebote sind ausgefüllt, unterschrieben und in den einschlägigen Umschlägen 
verschlossen bis zum u.a. Termin einzureichen. 

 
Nebenangebote: Nebenangebote sind nicht zulässig.  
  
Submissionstermin:  22.06.2015, 10.30 Uhr,  Rathaus, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld, 

Raum 383   
Angebote sind bis spätestens zum Eröffnungstermin bei der Angebotsausgabestelle 
einzureichen. Der Bieter oder ein/e von ihm Bevollmächtigte/r kann an der 
Submission teilnehmen. 

 
Zahlungsbedingungen: Zahlungen erfolgen gemäß § 16 VOB/B. 
 
Bietergemeinschaft: Bei einer Bietergemeinschaft muss diese gesamtschuldnerisch haften. 
 
Zuschlags- und Bindefrist : Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 21.08.2015. 
 
Rechtsbehelf-/Nach- 
prüfungsverfahren:  Zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen kann sich der 

Bewerber oder Bieter an die Rheinlandkammer bei der Bezirksregierung Köln, 
Zeughausstraße 2 -10, 50667 Köln 

 Tel.: +499 221/1 47 31 16, Fax: +49 221/1 47 28 89 
 eMail: vergabekammer@bezreg-koeln.de wenden. 
 
 
Langenfeld, 04.05.2015        
gez. 
Der Bürgermeister 
 
 

Der Zweckverband als Zusammenschluss der Mitgliedsgemeinden Leverkusen, Langenfeld, Monheim, 
Leichlingen und Burscheid ist Schulträger des Berufskollegs Opladen. Im Sinne des § 96 Abs. 2 
Gemeindeordnung NRW sind die am 04.05.2015 seitens der Schulverbandsversammlung beschlossenen 
Jahresabschlüsse 2012 und 2013 öffentlich bekannt zu machen:  

52 Bekanntmachung der Jahresabschlüsse des Zweckverban des der berufsbildenden 
Schulen Opladen  
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Bilanz des Zweckverbandes der Berufsbildenden Schul en Opladen 

Aktiva 31.12.2012 in € 31.12.2013 in € 
1. Anlagevermögen 10.936.519,53 10.554.450,50 
1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 11.406,77 12.906,74 
1.2 Sachanlagen 10.925.112,76 10.541.543,76 
1.2.1 Unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche 
Rechte 

0,00 0,00 

1.2.2 Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 10.713.859,76 10.292.428,70 
   1.2.2.1 Kinder - und Jugendeinrichtungen  0,00 0,00 
   1.2.2.2 Schulen  10.713.859,76 10.292.428,70 
   1.2.2.3 Wohnbauten  0,00 0,00 
   1.2.2.4 Sonstige Dienst-, Geschäfts- und Betriebsgebäude 0,00 0,00 
1.2.3 Infrastrukturvermögen 0,00 0,00 
   1.2.3.1 Grund und Boden des Infrastrukturvermögens  0,00 0,00 
   1.2.3.2 Brücken und Tunnel 0,00 0,00 
   1.2.3.3 Gleisanlagen mit Streckenausrüstung  0,00 0,00 
   1.2.3.4 Entwässerungs- und 
Abwasserbeseitigungsanlagen  

0,00 0,00 

   1.2.3.5 Straßennetz mit Wegen/ Plätzen/ Verkehr 0,00 0,00 
   1.2.3.6 Sonstige Bauten des Infrastrukturvermögens 0,00 0,00 
1.2.4 Bauten auf fremdem Grund und Boden  0,00 0,00 
1.2.5 Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler  0,00 0,00 
1.2.6 Maschinen und technisch Anlagen, Fahrzeuge  95.910,16 99.816,85 
1.2.7 Betriebs- und Geschäftsausstattung 112.206,38 119.309,37 
1.2.8 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau  3.136,46 29.988,84 
1.3 Finanzanlagen 0,00 0,00 
1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 0,00 
1.3.2 Beteiligungen 0,00 0,00 
1.3.3 Sondervermögen 0,00 0,00 
1.3.4 Wertpapiere des Anlagevermögens 0,00 0,00 
1.3.5 Ausleihungen 0,00 0,00 
   1.3.5.1 an verbundene Unternehmen 0,00 0,00 
   1.3.5.2 an Beteiligungen 0,00 0,00 
   1.3.5.3 an Sondervermögen 0,00 0,00 
   1.3.5.4 Sonstige Ausleihungen 0,00 0,00 
2. Umlaufvermögen 1.097.465,85 1.201.920,91 
2.1 Vorräte 0,00 0,00 
2.1.1 Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe, Waren 0,00 0,00 
2.1.2 Geleistete Anzahlungen 0,00 0,00 
2.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 558.980,51 748.085,79 
2.2.1 Öffentl.-rechtl. Forderungen u. Forderungen Transferleistung 557.599,00 745.599,00 
   2.2.1.1 Gebühren  0,00 0,00 
   2.2.1.2 Beiträge  0,00 0,00 
   2.2.1.3 Steuern 0,00 0,00 
   2.2.1.4 Forderungen aus Transferleistungen 0,00 0,00 
   2.2.1.5 Sonstige öffentlich-rechtliche Forderungen  0,00 0,00 
2.2.2 Privatrechtliche Forderungen 0,00 0,00 
   2.2.2.1 privat-rechtliche Forderungen privater Bereich  1.381,51 1.375,68 
   2.2.2.2 privat-rechtliche Forderungen öffentlicher Bereich  0,00 0,00 
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   2.2.2.3 privat-rechtliche Forderungen verbundene Unternehmen 0,00 0,00 
   2.2.2.4 privat-rechtliche Forderungen Beteiligungen  0,00 0,00 
   2.2.2.5 privat-rechtliche Forderungen Sondervermögen  0,00 0,00 
2.2.3 Sonstige Vermögensgegenstände  0,00 1.111,11 
2.3 Wertpapiere des Umlaufvermögens 0,00 0,00 
2.4 Liquide Mittel  538.485,34 453.835,12 
3. Aktive Rechnungsabgrenzung  330,59 339,19 

Summe Aktiva 12.034.315,97 11.756.710,60 

 
Passiva 31.12.2012 in € 31.12.2013 in €  

1. Eigenkapital 8.649.560,75 8.532.415,31 
1.1 Allgemeine Rücklage  8.729.273,89 8.729.273,89 
1.2 Sonderrücklage 0,00 0,00 
1.3 Ausgleichsrücklage  0,00 0,00 
1.4 Jahresüberschuss/ Jahresfehlbetrag  -79.713,14 -196.858,58 
2. Sonderposten 0,00 0,00 
2.1 für Zuwendungen 0,00 0,00 
2.2 für Beiträge  0,00 0,00 
2.3 für den Gebührenausgleich 0,00 0,00 
2.4 Sonstige Sonderposten  0,00 0,00 
3. Rückstellungen 34.594,22 50.379,10 
3.1 Pensionsrückstellungen 0,00 0,00 
3.2 Rückstellungen für Deponien und Altlasten  0,00 0,00 
3.3 Instandhaltungsrückstellungen 0,00 32.842,13 
3.4 Sonstige Rückstellungen 34.594,22 17.536,97 
4. Verbindlichkeiten 3.349.799,97 3.173.555,16 
4.1 Anleihen  0,00 0,00 
4.2 Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitione n 3.192.481,13 3.100.134,26 

   4.2.1 von verbundenen Unternehmen  0,00 0,00 

   4.2.2 von Beteiligungen 0,00 0,00 

   4.2.3 von Sondervermögen  0,00 0,00 

   4.2.4 vom öffentlichen Bereich  0,00 0,00 

   4.2.5 vom privaten Kreditmarkt  3.192.481,13 3.100.134,26 
4.3 Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liquiditätssi cherung 0,00 0,00 
4.4 Verbindlichkeiten aus wirtschaftlich kreditähnl ichen  
Vorgängen 0,00 0,00 

4.5 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistunge n  64.901,22 57.317,00 
4.6 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen  0,00 0,00 
4.7 Sonstige Verbindlichkeiten 92.417,62 16.103,90 
5. Passive Rechnungsabgrenzung 361,03 361,03 

Summe Passiva 12.034.315,97 11.756.710,60 

 
Leverkusen, den 11.05.2015 
Der Vorsteher des Zweckverbandes der Berufsbildenden Schulen Opladen 
gez. Buchhorn 
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Die Anlagen der Bilanzen (Anhang, Lagebericht, Anlage-, Forderungs- und Verbindlichkeitsspiegel) sind in der 
Geschäftsstelle des Zweckverbandes der Berufsbildenden Schulen Opladen, Verwaltungsgebäude Goetheplatz, 
Goetheplatz  
1 - 4, 51379 Leverkusen, einsehbar. Es wird um vorherige Anmeldung unter der Tel.-Nr. 02171/406-4019 oder per 
Email: ute.demmer@stadt.leverkusen.de gebeten. 
 
 
53 Aufge bot  

Das Sparkassenbuch 302 037 03 95 wurde der Stadt-Sparkasse Langenfeld als verloren gemeldet.  
 
Der Inhaber dieses Sparkassenbuches wird aufgefordert, binnen einer Frist von drei Monaten vom Tage der 
Bekanntmachung an gerechnet, unter Vorlage des Sparkassenbuches seine Rechte bei der Stadt-Sparkasse 
Langenfeld anzumelden.  
 
Nach Ablauf der genannten Frist wird das Sparkassenbuch für kraftlos erklärt.  
 
Langenfeld, den 24.04.2015  
Stadt-Sparkasse Langenfeld/Rhld.  
gez. Der Vorstand 
 


